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Herren Kreisliga A Gr. 3

ASV Scheppach-Adolzfurt : SSV Geisselhardt 
Donnerstag, 17.11.2022, 20:00 Uhr

Schreier macht den Sack zu

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des SSV Geisselhardt in der Herren Kreisliga A Gr. 3 gegen den ASV
Scheppach-Adolzfurt durch. Das Spiel am Donnerstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und
wurde vorwiegend durch das obere Paarkreuz entschieden. Bühler und Mack errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Arndt / Mai gelang es, Bühler / Geist im Doppel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Das war ein
souveräner Sieg. Einen knappen Sieg feierten dann Shevtsov / Arndt beim 3:2 gegen Mack /
Schreier, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Es dauerte eine Weile, bis
Prieschl / Bühler ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Schneider / Weinmann quittieren mussten.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Schneider / Weinmann mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Nach den anfänglichen Paarungen standen
sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand
von 2:1 gegenüber. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Markus Arndt gegen Daniel Mack,
eine Niederlage die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher so erwarten konnte. Oleg
Shevtsov gegen Manuel Bühler hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Beim
Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Daniel Prieschl
machte indes mit Stefan Geist bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Robert Mai eine Niederlage in vier
Sätzen gegen Reinhard Schneider kassierte. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Rudolf Bühler gegen Werner Weinmann hieß das nächste Spiel und der
Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen
auf dem Spielberichtsbogen. Werner Arndt hatte gegen Martin Schreier beim 11:13, 8:11, 6:11 wenig
auszurichten. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des ASV Scheppach-Adolzfurt und des
SSV Geisselhardt in die Box. Markus Arndt hatte gegen Manuel Bühler beim 5:11, 8:11, 5:11 kaum
eine Chance. Da war final wirklich nichts zu holen. Fünf Sätze lang beharkten sich Oleg Shevtsov
und Daniel Mack, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Daniel Prieschl hatte seinen Gegner Reinhard Schneider beim ungefährdeten 11:
7, 11:7, 11:5 komplett im Griff. Der neue Zwischenstand war 4:8. Nur einen Satz verlor Robert Mai
bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Stefan Geist und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Martin Schreier war für Rudolf Bühler am Ende wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Der 9:5-
Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage heißt es für den ASV Scheppach-Adolzfurt nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den TSV Kirchensall am 19.11.2022 Punkte einzufahren. Die Mannschaft
des SSV Geisselhardt wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV
Neuenstein V am 19.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 ASV Scheppach-Adolzfurt

Doppel: Arndt / Mai 1:0, Shevtsov / Arndt 1:0, Prieschl / Bühler 0:1 
Einzel: M. Arndt 0:2, O. Shevtsov 0:2, D. Prieschl 2:0, R. Mai 1:1, R. Bühler 0:2, W. Arndt 0:1 

 SSV Geisselhardt
Doppel: Mack / Schreier 0:1, Bühler / Geist 0:1, Schneider / Weinmann 1:0 
Einzel: M. Bühler 2:0, D. Mack 2:0, R. Schneider 1:1, S. Geist 0:2, M. Schreier 2:0, W. Weinmann 1:
0


